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E V A L U A T I O N  E M M E N T A L  B E W E G T  

K O N T E X T  
Im Rahmen des Projekts „Emmental bewegt“ wird eine Vielzahl von neuen und be-
währten Mobilitätsangeboten umgesetzt und ein Prozess in Richtung Nachhaltigkeit im 
Verkehr eingeleitet. Das Projekt wird von Beginn weg von einem Evaluationsteam be-
gleitet, damit die Ergebnisse schon während des Projektverlaufs genutzt werden kön-
nen (formativer Charakter der Evaluation). Die Evaluation umfasst aber auch Elemente 
einer Wirkungsanalyse, insbesondere auch was die regionalwirtschaflichen Auswirkun-
gen von Emmental bewegt betrifft (summativer Charakter der Evaluation). Interface 
Politikstudien führt das Projekt gemeinsam mit der Sozialforschungsstelle der Universi-
tät Zürich durch. 

M E T H O D E  
Methodische Eckpfeiler sind eine Bevölkerungsbefragung (Panel) und eine Kosten-
Nutzen-Analyse. Im Rahmen der Befragung wurden in einer ersten Welle  800 Perso-
nen zu folgenden Themen befragt: Bekanntheit und Akzeptanz der bereits ergriffenen 
Massnahmen, Mobilitätsverhalten, Mobilitätswerkzeuge (Fahrzeuge, Abonnemente 
usw.) und Soziodemographie. 

Die Kosten-Nutzen-Analyse orientiert sich an einem von Interface Politikstudien entwi-
ckelten Modell, dass sich bei derErfassung des volkswirtschaftlichen Nutzens des Akti-
onsplans Umwelt und Gesundheit bewährt hat. 
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Auskünfte: PD Dr. Ueli Haefeli, haefeli@interface-politikstudien.ch; Tel.: +41 (0)41 226 04 26; www.interface-politikstudien.ch 

 

 


